
 

BESCHLÜSSE DER GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 03. APRIL 2014 IN VICOSOPRANO 
Es sind 78 Stimmberechtigte anwesend. 
Das Protokoll vom 23.01.2014 wird mit 54 Stimmen genehmigt. 
Zusammenschluss der Wasserversorgungen Vicosoprano – Borgonovo – Stampa – Coltura – Montaccio, 
Kreditgesuch CHF 3‘150‘000 
Die neuen Höchstwerte für Arsen im Trinkwasser (0.01 mg/kg) gültig ab 2018 verunmöglichen die Lieferung von 
Trinkwasser aus der Bürdagh-Quelle für die Versorgung von Borgonovo, Stampa, Coltura und Montaccio. Das 
Ing.Büro M. Gini hat ein Versorgungskonzept für die Wasserversorgung dieser Ortschaften ausgearbeitet. Die erste 
Etappe könnte gleichzeitig mit den Kanalisationsarbeiten 2014 (Vicosoprano – Borgonovo) ausgeführt werden und 
könnten nach Coltura und Montaccio fortgesetzt werden, wo ein neues Wasserreservoir vorgesehen ist.  Somit wäre 
auch die Sicherstellung der Notwasserversorgung für Brandfälle gewährleistet (kantonale Vorgaben). Die in den 
letzten Jahren sanierten Quellzuflüsse in Vicosoprano liefern Trinkwasser in guter Qualität und ausreichender 
Menge.  
Entscheid: mit 66 Ja, 0 Nein und 12 Enthaltungen werden das Gesamtkonzept und der Kredit genehmigt. 
Infrastrukturen und Kläranlage für Schmutzwasser in Isola, Kreditgesuch CHF 680‘000 
Im letzten Herbst wurde das Ing.Büro M.Gini beauftragt ein Projekt für die Sanierung der Infrastrukturen und den 
Neubau einer Kläranlage in Isola auszuarbeiten. Die Massnahme, vom Kanton seit Jahren gefordert, ist notwendig, 
weil bisher die Schmutwässer ungeklärt im Fedozbach geleitet werden oder im Boden versickern.  Die unterirdische 
Anlage befindet sich nordöstlich von Isola (Kosten Fr. 445‘000); gleichzeitig werden zwei Trafostationen für die 
elektrische Versorgung saniert und im Dorf verlegt (Kosten Fr. 153‘000) und die Wasserleitungen saniert (Fr. 82‘000). 
Der Gemeindevorstand hat ein Beitragsverfahren in die Wege geleitet, das die Beteiligung der privaten Eigentümer 
an die Kosten regelt und festlegt (ca. Fr. 300‘000, oder 65 % der neuen Kläranlage).  
Entscheid: mit 68 Ja, 0 Nein und 10 Enthaltungen werden Projekt und Kredit genehmigt. 
Forststrassen 2014, Kreditgesuch CHF 265‘000 
Unterhaltsarbeiten sind auf den Strassen Ciresc und Lüder in Bondo vorgesehen. Die Subventionen betragen 60 %. 
Entscheid: mit 68 Ja, 0 Nein und 10 Enthaltungen wird der Kredit genehmigt. 
Übertragung von CHF 1.5 Mio. aus der ordentlichen Betriebsrechnung zur Amortisation der 
Wasserversorgungsanlagen 
In der Regel müssen die Kosten der Wasserversorgung, nach dem Verursacherprinzip, durch Anschluss- und 
Verbrauchsgebühren selbstfinanziert werden. In besonderen Fällen kann die Gemeindeversammlung eine öffentliche 
Interessenz aus der ordentlichen Betriebsrechnung bewilligen. In den vergangenen Jahren hat die Gemeinde 
verschiedene Anlagen gebaut und saniert und um eine weitere Erhöhung der Gebühren zu vermeiden, schlägt der 
Gemeindevorstand vor, CHF 1.5 Mio. aus der Betriebsrechnung zur Amortisation der Anlagen der Wasserversorgung 
zu verwenden.  
Entscheid: mit 75 Ja, 0 Nein und 3 Enthaltungen wird die Übertragung genehmigt. 
Neue Arbeitsstelle für die Werkgruppe 
Um die Ausführung aller Arbeiten zu gewährleisten und um die personellen Veränderungen der letzten Jahren 
Rechnung zu tragen, wird beantragt eine neue Arbeitsstelle einzuführen.  
Entscheid: mit 65 Ja, 0 Nein und 13 Enthaltungen wird der Antrag genehmigt. 
Aufteilung des Eigentums zwischen Gemeinde und evangelische Kirchgemeinde 
Nach der Gemeindefusion haben auch die evang. Kirchgemeinden fusioniert und die diversen Liegenschaften müssen 
klar definiert und aufgeteilt werden. Alle Kirchtürme und Friedhöfe werden Gemeindeeigentum und alle 
Kirchgebäuden werden Eigentum der Kirchgemeinde.  
Entscheid: genehmigt mit 70 Ja, 0 Nein und 8 Enthaltungen. 
Gesuch von Mirjam Cahn zum Kauf einer Gewerbeparzelle in Stampa 
Für den Bau eines Magazins mit Arbeitsatelier hat die Künstlerin ein Gesuch zum Kauf der Parzelle 330 in Stampa 
eingereicht (1104 m2 zu Fr. 50/m2); die Bedingungen der Gemeinde werden akzeptiert.  
Entscheid: mit 70 Ja, 0 Nein und 8 Enthaltungen wird der Verkauf genehmigt. 
Offerte von Privatland in der Bauzone an die Gemeinde, Kredit CHF 170‘000 
Die Erben Alma Clalüna-Zanini haben die Parzelle 27 in Coltura, teilweise in der Bauzone und im Quartierplan Valer 
offeriert; die Gemeinde bezahlt Fr. 100/m2 (Bauzone) und Fr. 1/m2 (Landwirtschaftszone); möglich wäre die 
Erstellung von 3 Häuser für Einheimische. Entscheid: mit 55 Ja, 6 Nein und 17 Enthaltungen werden Kauf und Kredit 
genehmigt. 


